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Seite 4 Praxisassistenz
Fast 3700 Praxisassistentinnen und -assistenten 
befragte Bettina Friedrich zu ihrer berufl ichen und 
privaten Situation. Die Umfrage erfolgte im Rahmen 
der Recherchen für eine kürzlich am Fachgebiet 
Geschichte der Tierärztlichen Hochschule Hannover 
fertig gestellte Dissertation. Mehr als die Hälfte 
der Befragten antwortete – und trug damit maß-
geblich dazu bei, einen fundierten Überblick zur 
Lage von Assistenztierärztinnen und -tierärzten 
in Deutschland zu ermöglichen. Bettina Friedrich 
und Univ.-Prof. Dr. Dr. Johann Schäffer berichten 
zusammenfassend über die wichtigsten Ergebnisse, 
v. a. bezüglich Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
sowie bezüglich Arbeitszeit und Gehalt.

Seite 16 Turnierdienst
Auf Beschluss der Herbst-Delegiertenversammlung 
hat die BTK am 3. Dezember 2007 die Rahmenver-
einbarung zum tierärztlichen Turnierdienst mit der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) gekündigt. 
Damit protestierte die BTK gegen tierschutzrelevante 
Regelungen in der neuen Leistungsprüfungsordnung 
(LPO FN). Dem Beschluss der Delegierten folgend, 
ging die Kündigung in Form eines offenen Briefes 
an den Präsidenten der FN, sowie an die Landes-
kommissionen und die Medien. Die Gründe für diese 
Entscheidung legt Dr. Ernst Breitling dar. 

Seite 16 „Schächten“
Auf breite Zustimmung in der Tierärzteschaft 
stößt die Forderung der BTK, die Möglichkeit ei-
ner Ausnahmegenehmigung zum Schlachten ohne 
Betäubung aus religiösen Gründen abzuschaffen 
(s. DTBl. 11/2007 S. 1372). In der Redaktion des 
Deutschen Tierärzteblattes gingen seit Erscheinen 
des Novemberhefts, in dem u. a. entsprechende 
Schreiben an den Gesetzgeber und die Ergebnisse 
eines zugrundeliegenden Gutachtens veröffentlicht 
wurden, deutlich mehr Anrufe und Leserbriefe ein 
als sonst üblich. Einige davon in diesem Heft.

Seite 20 Pendlerpauschale
Die Regelung, dass Fahrtkosten für die ersten 20 
km zwischen Wohnung und Arbeitsstätte nicht mehr 
geltend gemacht werden können, wird derzeit vom 
Bundesverfassungsgericht geprüft. Deshalb sollten 
Arbeitnehmer in der Steuererklärung für 2007 vor-
sorglich die Pendlerpauschale nach wie vor ab dem 
ersten Kilometer geltend machen.
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